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Wehrversammlung
REEPSHOLT/DK – Die Jahres-
hauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr
Reepsholt findet am Frei-
tag, 4. Januar, um 20 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus statt.
Neben den üblichen Regu-
larien steht unter anderem
die Ehrung einer 70-jähri-
gen Mitgliedschaft auf der
Tagesordnung.

Stadtbibliothek zu
WIESMOOR/AH – Die Stadt-
bibliothek Wiesmoor ist in
den Weihnachtsferien vom
24. Dezember bis ein-
schließlich 4. Januar ge-
schlossen. Das teilt Leiterin
Gabriele Schoone mit.

Keine eigene Stiftung
ETZEL/WITTMUND/DK – Die
IVG Caverns GmbH in Etzel
weist zum Bericht über die
Spendenübergabe an den
Kinderschutzbund Witt-
mund in unserer Sonn-
abend-Ausgabe darauf hin,
dass IVG Caverns keine
eigene Stiftung besitzt. Es
habe sich vielmehr um eine
Spende der IVG-Stiftung in
Bonn gehandelt, korrigierte
gestern Armin Garbe, der
zudem nicht Pressespre-
cher der IVG, sondern le-
diglich von IVG Caverns in
Etzel ist.
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KURZ NOTIERT Weihnachtsmann euphorisch empfangen
WEIHNACHTSMARKT „Roter Platz“ in Friedeburg war am dritten Adventswochenende sehr gut besucht

Die Weihnachtsbuden
wurden von den
Ortsvereinen und
vielen Gruppen bestückt.
VON CHRISTIAN BEHRENDS

FRIEDEBURG – Eine mit Stoff
und Spitzenborte bezogene
Deckenlampe lässt Schum-
merlicht auf den mit Teetas-
sen bestückten Tisch schei-
nen, und die Teekanne auf
dem Stövchen dampft ge-
mächlich vor sich hin. Klingt
ein wenig wie die tägliche Tee-
runde in vielen Küchen und
Wohnstuben im Harlinger-
land. Doch die Zwischenrufe
„Will noch jemand leckere
Waffeln?“ und „Bitteschön,
hier sind zwei Grog“ raubten
einem kurzerhand die Illu-
sion. Denn die gemütliche
Teerunde fand inmitten des
bunten Treibens des sehr gut
besuchten Friedeburger Weih-
nachtsmarktes statt.

Zum ersten Mal hatte die
Traditionsgaststätte „Deut-
sches Haus“ ihre alte Scheune
zur Verfügung gestellt. Eine
gute Idee, die der kleinen,
aber feinen Veranstaltung am
dritten Adventswochenende
zusätzliche Gemütlichkeit
einhauchte. Und diese Ge-
mütlichkeit schätzte neben
vielen Besuchern auch das
Friedeburger Burgfräulein
Swantje Renken, das sich den
Tee zusammen mit ihrer Hof-
dame Olga Popsuenko schme-
cken ließ. Ob sich die beiden
jungen Frauen dabei nur auf-
wärmen oder „die Ruhe vor
dem Sturm“ genießen woll-
ten, bleibt dahingestellt. Die
Besinnlichkeit fand gegen 16
Uhr nämlich ein abruptes En-
de, als der Weihnachtsmann
den Weihnachtsmarkt er-

reichte und von den Kindern
euphorisch begrüßt wurde.

Doch der „rote Platz“
gegenüber des Rathauses war
schon im Vorfeld gut belebt.
Die ortsansässigen Vereine
und Gruppen sorgten in den
aufgestellten Blockhütten für
verschiedene Köstlichkeiten.

Auch das bunte Kinderkarus-
sell war sehr beliebt und dreh-
te eine Runde nach der ande-
ren.

„Wir bedanken uns noch
einmal bei allen Firmen und
den Banken, die die kostenlo-
sen Fahrten für Kinder mög-
lich gemacht haben“, so Hol-

ger Müller am Randes des
Weihnachtsmarktes, der in
seinen Augen gut verlaufen
ist. „Die eine oder andere Ver-
besserung fürs nächste Jahr
haben wir uns aber schon no-
tiert“, fügt Ortsvorsteher und
Mitorganisator Wolfgang
Hoffmann hinzu, der nicht

vergaß, dem Elektriker Anton
Meyer ein Dankeschön auszu-
sprechen. Dieser zeigt sich seit
vielen Jahren für die Strom-
versorgung auf dem Weih-
nachtsmarkt verantwortlich.
Und diese funktionierte ein-
wandfrei, was durch die vielen
Lichterketten deutlich wurde.

Dank einiger Sponsoren drehte das Karussell auf dem Friedeburger Weihnachtsmarkt kostenlos seine Runden und war bei
den Kindern sehr beliebt. BILDER: CHRISTIAN BEHRENDS

FRIEDEBURG – Emmy Huber
schaut auf 97 Jahre zurück.
Wally Priebe wird 87 Jahre.
Johanne Behrends voll-
endet ihr 86. Lebensjahr.
WIESMOOR – Mariechen
Schwanz, Bentstreeker Stra-
ße 25, vollendet ihr 88. Le-
bensjahr.
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GEBURTSTAGE

Alt und Jung gemeinsam bei der Weihnachtsbäckerei
ADVENTSZEIT Gelungene Aktion im „Wohnpark Freborg“ in Friedeburg-Mitte

FRIEDEBURG/AH – Zum ersten
Mal fand in den Wohnküchen
im „Wohnpark Freborg“in
Friedeburg-Mitte mit Kindern
aus der Kindertagesstätte
Friedeburg ein gemütliches
Plätzchenbacken statt.

Der Mürbeteig war einen
Tag zuvor von den Bewohnern
mit Hilfe der Hauswirtschafts-
leiterin Bärbel Coordes vorbe-
reitet worden. Alt und Jung
hatte dann viel Freude bei der
gemeinsamen Aktion. Die
Plätzchen wurden verziert
und hübsch verpackt, damit
die Kinder diese dann später

mit nach Hause nehmen
konnten.

„Das Backen mit den Kin-
dern erinnert mich an die
Zeit, als ich noch selbst Kin-
dergärtnerin war“, erklärte
am Rande Gertrud Brader, die
jetzt in einem geräumigen
Apartment des betreuten
Wohnens lebt. „Bei uns kann
jeder seine Erfahrungen bei
der Essenzubereitung mit ein-
bringen, deshalb schmeckt es
auch immer anders und es
wird nie langweilig“, erläuter-
te dazu Einrichtungsleiterin
Frances Grunt.Gemeinsamer Spaß beim Weihnachtsbacken. BILD: PRIVAT

Ein großes Hallo gab es auf dem „roten Platz“, als der Weih-
nachtsmann eintraf. Gemeinsam wurde gesungen.

Kuschelig: Die Scheune im
„Deutschen Haus“.

Kanalneubau in Marx
INFRASTRUKTUR Umsetzung im Frühjahr

MARX/DK – An der Streeker
Straße, der Landesstraße 18,
in Marx wird die Schmutzwas-
serleitung neu verlegt. Dafür
stimmte jetzt der Friede-
burger Verwaltungsausschuss.

Die hier ansässige Firma
„M & D Flugzeugbau“ plant
eine Erweiterung ihres Betrie-
bes. „Verbunden damit ist ein
erhöhter Abwasseranfall, der
durch die vorhandene Haus-
kläranlage nicht mehr aufge-
nommen werden kann. Daher
ist ein Anschluss an das zen-
trale Schmutzwasserkanal-
netz erforderlich“, berichtete

jetzt Hans-Werner Arians,
stellvertretender Verwal-
tungschef. Mit angeschlossen
werden sollen auch die in
Richtung Marx liegenden be-
nachbarten Hausgrundstü-
cke. Die Maßnahme soll im
kommenden Frühjahr durch-
geführt werden.

Die künftige Nutzung des
ehemaligen Lehrerwohnhau-
ses in Marx soll übrigens in
der öffentlichen Fachaus-
schusssitzung am Mittwoch,
23. Januar, diskutiert werden,
so ein weiterer Beschluss des
Verwaltungsausschusses.

Burgfräulein (l.) und Hofdame
genossen die Atmosphäre.

Ihre Zeitung bietet mehr!

Sizilien: Juwel im Mittelmeer
19. bis 26. April 2013
Die größte Mittelmeerinsel besticht durch ihren besonderen Charme:

herrliche Natur, antike Schätze, herrschaftliche Villen und rustikale Küche!

Unterbringung in sehr guten zentralen **** Hotels im DZ bzw. EZ mit Bad

oder Dusche/WC inkl. Halbpension.

Inklusive: ■ Komplettes Besichtigungsprogramm

■ Taxi-Transfer ab/bis Haustür

Ausführliche Reisebeschreibung 
und Buchung in unseren ServiceCentern:

Ihre Zeitung bietet mehr!

MehrWertKarte

48 mind.
gespart!
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